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„Gott ist Liebe, und wer in der Liebe bleibt, bleibt in Gott und Gott bleibt in ihm.“ 1. Joh 4,16
Prägnanter lässt sich die Beziehung zwischen Gott und uns Menschen kaum auf den Punkt bringen. Damit ist 
Christsein wirklich in wenigen Worten beschrieben! Wir entdecken drei Liebesbewegungen: Von Gott zu uns 
Menschen – Von uns zum Nächsten – Von uns zu Gott! In der Sendung seines Sohnes Jesus Christus wird 
Gottes Liebe unüberbietbar und ein für alle Mal sichtbar. Die Richtung der Liebe ist dabei wichtig (V10). Jeder 
Versuch, dieses umzudrehen, ist zum Scheitern verurteilt. Wir Menschen können aus eigener Kraft Gott keine 
Liebe entgegenbringen. Das würde uns hoffnungslos überfordern. Weil Gott uns liebt, darum gilt, dass wir SEI–
NE Liebe weitergeben können und sollen. Hier droht es zuweilen anstrengend und ermüdend zu werden. Wir 
können nur weitergeben, was wir von Gott empfangen haben. Es gibt ein Brennen in der Liebe, aber auch ein 
Ausbrennen in Aktionismus und Selbstüberschätzung. Wer mehr gibt, als er selbst empfangen hat, erschöpft 
damit seine in jedem Fall begrenzten Kräfte. Weil Gott uns zuerst geliebt hat, darum können wir seine Liebe an 
andere Menschen weitergeben und auf Gott ausrichten. Mögen wir so in „Liebes–Bewegung“ bleiben!

Abschied vom Haus…
Ende Juli feierte unsere Mutter Ludwig bei relativ guter Gesundheit ihren 90. Geburtstag. Gleichzeitig fand ein 
großes Familientreffen in Ludwigsburg statt, bei dem wir uns alle vom traditionsbeladenen großelterlichen Haus 
verabschiedet haben. Es war ein Haus des Gebets! Die Großeltern haben täglich am Morgen für ihre neun–
zehn Enkelkinder gebetet. Opa Ludwig war viele Jahre leitend bei Bosch in Feuerbach tätig und während der 
Wirren des NS–Regimes und des 2. Weltkriegs blieb er standhaft und hatte über Jahrzehnte den Vorsitz im 
CVJM inne. Mit diesem Treffen ging eine wichtige und entscheidende Ära für unsere Familie zu Ende, aber die 
Segensspuren bleiben!

Abschied vom BEG Team AuslandsMission (TAM)
„Get Together (2)“ – Es war für uns ein großes Privileg dabei zu sein – wohl zum letzten Mal! Dazu trafen wir 
uns kürzlich als Team–Mitarbeiter mit unseren Lang– und Kurzzeitmissionaren, die gerade im Heimatdienst, oder 
in Vorbereitung, Debriefing oder aus sonstigen Gründen in Österreich waren. Eine gesegnete Zeit… beim Ken–
nenlernen, beim gemeinsamen Singen, Beten und Austausch in Kleingruppen, beim Kaffeetrinken und Grillen
und wir hatten viel Freude miteinander. Insgesamt siebzehn Erwachsene und acht Kinder waren dabei, wobei 
die Kinder separat betreut wurden, so konnten immer beide Elternteile am Programm teilnehmen. Dies alles fand 
im Haus und im Garten von Timna und Matthias bei Wels, Oberösterreich, statt. Timna hat sich in unseren frühe–
ren Dienstbereich gut hineingefunden. Damit gehen zwanzig Jahre Mitarbeit beim TAM für uns zu Ende!

Abschied vom Computer…
Unser 15 Jahre alter (Vista–)Desktop–Rechner kam in die Jahre… Gerade rechtzeitig bevor er sich endgültig ver-
abschiedete, konnten wir noch die Daten absichern. Da wir ohne dieses Werkzeug nicht in der Lage wären, unse-
re tägliche Arbeit zu tun, sind wir der DMG und ihren Spezialisten unheimlich dankbar, dass sie uns einen neuen 
Desktop besorgt und eingerichtet haben. Wer uns gerne bei den Anschaffungskosten helfen will, kann das 
unter dem Vermerk „PC Hoprich“ auf dem nebenstehenden Konto der DMG tun. Herzlichen DANK!

Abschied – Übergang – Neuanfang…
Ja, in dieser Zeit befinden wir uns gerade. Liebgewordene alte Aufgaben zurücklassen… neue Schritte wagen! 
Wir haben euch in den letzten Jahren mit hinein genommen in diesen Prozess und dann viel darüber gebetet, 
das Gespräch mit Familie, Freunden und der DMG gesucht. Dabei wurde immer deutlicher, dass jetzt der Zeit–
punkt ist. Unser persönlicher Wunsch für die nächsten Jahre wäre, eher im Hintergrund in einem bestehenden 
Team mitzuarbeiten, um dann auch mehr Zeit für Gottes Wort, fürs Gebet und das Begleiten von Mitarbei–
tern zu haben. Noch wissen wir nicht, ob sich dieser Wunsch erfüllt! Aber wir sehen schon gute Möglichkeiten 
und können die nächsten Schritte planen. – Mehr dann im kommenden „Gemeinsam Unterwegs (108)“, so Gott
will! Dürfen wir in diesem Zusammenhang eine Bitte äußern? Gerade im Abschied, Übergang, im Suchen 
nach einem Neuanfang, eben im Aufbruch brauchen wir Freunde und Begleiter wie Euch! Geschwister, die be–
reitwillig mitbeten, Anteil nehmen und geben. Dies gilt sowohl für uns persönlich, als auch für unseren bisherigen 
Dienst. Wir brauchen jetzt ganz besonders Eure Freundschaft, Euer Interesse, Eure Fürbitte, Eure praktische 
Unterstützung. DANKE für Euer Verbunden sein! Wir wünschen Euch einen erholsamen 
Sommer und noch schöne Ferien– und Urlaubstage, seid gesegnet,

Eure Hans–Georg & Margret
P.S.: Datenschutz – ganz einfach!
Wir freuen uns sehr über den Kontakt mit Euch und über Euer Interesse an uns und unserer Arbeit im Rahmen 
der DMG. DANKE, dass Ihr hinter uns steht. Als Auslandsmitarbeiter der DMG nutzen wir Eure Namen und 
Kontaktdaten nur zu dem Zweck, Euch unsere Rundbriefe zu senden und mit Euch in Kontakt zu bleiben. Wir
und die DMG geben sie nicht an Dritte weiter. Ihr erhaltet unsere Rundbriefe schon länger, gerne schicken wir 
Euch diese weiterhin zu. Wenn wir nichts von Euch hören, gehen wir davon aus, dass Ihr sie weiterhin lesen 
möchtet. Falls Ihr keine Rundbriefe mehr von uns erhalten wollt, nehmt mit uns Kontakt auf – eine einfache E–
Mail mit Stichwort „Abmeldung“ reicht. Wir würden uns freuen, wenn wir in Verbindung bleiben!

Hans–Georg & Margret Hoprich
Jacob Rauschenfels–Gasse 8/10
A–7000 Eisenstadt
AUSTRIA

TEL.: +43–(0)2682–76021
MOBIL (WhatsApp / Telegram):
+43–(0)664–55 44 021

E–MAIL: Hans-Georg@Hoprich.at
SKYPE ID: mobil1955

Kontakt

Buchenauerhof 2
D–74889 Sinsheim
Tel. +49–(0)7265–959–0
E–Mail: kontakt@DMGint.de 
www.DMGint.de

Volksbank Kraichgau
IBAN: DE02 6729 2200 0000 2692 04
BIC: GENODE61WIE

CH: SMG, DMG
IBAN: CH92 0900 0000 8004 2881 3
BIC: POFICHBEXXX

Vermerk: P10260 Hoprich
DANKE FÜR EURE MITARBEIT!

Unser Dienst wird ausschließlich
aus Spenden finanziert.

Gebetsecke

Dank für:

• Gottes unfassbare L iebe
• betende Großeltern
• gute Übergabe an Timna
• Euch als Freunde

Bitte für:

• Predigtd ienste: 5. ,12.  August
• Weishei t  für  seelsorg.  Gesprä.
• Ehevorbere i tung be i  R & A
• Planung nächster Schritte

Was bewegt euch?
Wofür dürfen wir beten?
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